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Wichtige Termine 2026

Körung
17. Oktober 2026 – Zofingen

IHA-Ausstellungen (alle Rassen) 
3.–5. Oktober 2026 – Genf

Prüfung
1. November 2026
Schweizer Meisterschaft der Sennenhunde
Obfelden ZH, beim KV Affoltern am Albis

Körung 

Samstag, 17. Oktober 2026, KGZ 
Kynologische Gesellschaft Zofingen 
und Umgebung 

Anfahrtsweg zum Körplatz: 
KGZ Kynologische Gesellschaft Zofingen 
und Umgebung 
https://www.kgzofingen.ch/lageplan/ 
Zofingerstrasse 60, 4665 Oftringen (vor dem 
Reitplatz rechts abbiegen); GPS-Daten 
47.30097408116313, 7.935358464674209 
Als Richter:innen sind vorgesehen: Exterieur 
Hansueli Häberli, Wesen: Susan Schaffner 
(ab 12 gemeldeten Hunden zusätzlich Domi­
nic Santi), Änderungen vorbehalten. 
Anmeldung: Elektronische Anmeldeunterla­
gen und Voreinzahlung: Körsekretariat,  
E-Mail: jurbuergi@bluewin.ch 

Zulassungsbedingungen zur Körung gemäss 
Zucht- und Körreglement ab Artikel 3.2. 
Der elektronischen Anmeldung sind folgen­
de Scans (keine Handyfotos) anzuhängen: 
– �Anmeldeformular – https://www.berner­

sennenhund.ch/koerungen 
– �Abstammungsurkunde 
– �HD/ED-Zeugnis 
– �Richterbericht (ab Jugendklasse) 
– �HS und DM 
– �DNA-Profil 
– �Foto des Hundes fürs Zuchtbuch: Standbild 

von der Seite (idealerweise mit Blick in die 
Kamera). Das Foto sollte eine gute Qualität 
aufweisen und für die Reproduktion ge­
eignet sein. Bilder in digitaler Form per E-
Mail zusenden. 

Alle anderen Unterlagen müssen VOR der 
Körung VOLLSTÄNDIG gemäss obiger Auf­
zählung beim Sekretariat eingereicht sein! 
An die Körung ist das Original des Stamm­
baums mitzubringen! 
Achtung! Es werden nur Hunde zur Körung 
zugelassen, bei denen der Besitzer in der 
Abstammungsurkunde (Eigentümer/Proprié­
taire) eingetragen ist. Importierte Hunde 
müssen vorgängig ins SHSB eingetragen 
sein. 
Die Hunde sind darauf vorzubereiten, dass 
sie ihre Zähne zeigen und sich messen las­
sen. Hunde, deren Gebiss nicht beurteilt 
werden kann, die nicht gemessen werden 
können oder keinen Appell haben und sich 
mehrmals vom Exterieur- oder Wesenspar­
cours entfernen, können nicht beurteilt wer­
den, die Teilprüfung gilt als nicht bestanden. 
Sie müssen später erneut zu einer Körung 
angemeldet werden (gebührenpflichtig). Wir 
empfehlen, dass jeweils nur eine Bezugsper­
son mit dem Hund zur Körung anreist. Sie 
erschweren es dem Hund, auf dem Parcours 
zu bleiben, wenn sich ausserhalb des Platzes 
eine zweite Bezugsperson aufhält. 
Hunde, die unter Medikamenten stehen, die 
das Verhalten beeinflussen oder Rüden, die 
chemisch kastriert sind, werden nicht beur­
teilt. 
Körgebühr: KBS-Mitglieder Fr. 170.–, Nicht­
mitglieder Fr. 340.– 
Um Spesen zu vermeiden, die Einzahlung 
bitte via Banküberweisung oder per E-Ban­
king vornehmen! 
IBAN: CH96 0900 0000 3069 0011 3, Post­
checkkonto: Schweiz. Klub für  Berner Sen­
nenhunde KBS, Körungen, 3000 Bern, PC-
Konto 30-690011-3 
Falls der Hund nicht an der Körung vorge­
führt werden kann, wird die Körgebühr bei 
Abmeldung bis zum Vortag für eine der 
nächsten Körungen angerechnet. Bei defini­
tiver Abmeldung wird eine Bearbeitungsge­
bühr von Fr. 40.– (Nichtmitglieder Fr. 80.–) 
erhoben. 

Im Namen der Zuchtkommission: 
Regula Bürgi

Schweizer Meisterschaft  
der Sennenhunde 2026 

Sei dabei, wenn sich die besten Sennenhun­
de der Schweiz messen! Am 1. November 
2026 trifft sich die Sennenhunde-Familie in 
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Affoltern am Albis zur grossen Rassenprü­
fung und Schweizer Meisterschaft.
Neu: Erstmals mit Einsteigerprüfung – die 
ideale Gelegenheit für neue Teams, Wett­
kampfluft zu schnuppern!
Startmöglichkeiten:
– BH 1–3
– IBGH 1–3
– IFH 1–3 / FH15 1–3
– BH-VT
Mehrkampf:
– SanH 1–3
– BH 1–3
Freue dich auf spannende Wettkämpfe, tolle 
Hunde, kameradschaftliche Atmosphäre 
und einen unvergesslichen Tag im Zeichen 
der Sennenhunde.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, 
Helfer und Besucher! 

Bäriwoche  
vom 9. bis 15. August 2026 
 
Am Sonntag, 9. August, trafen wir uns um 
17.30 Uhr im Hotel Tannenboden auf dem 
Flumserberg. Die Freude von 16 Hündelern 
war sehr gross, hofften wir doch auf etwas 
kühlere Tage in den Bergen. Und der Wet­
tergott meinte es gut mit uns. Ca. 24 Grad 
und etwas Wind, richtig angenehm. 
Um 18.30 Uhr der Apéro mit Hannes, dem 
Hotelbesitzer, der die neusten Infos für unse­
re Woche bekannt gab. Danach genossen 
wir unser erstes gemeinsames Nachtessen. 
Am Monag starteten wir unser Training um 
9.00 Uhr auf dem hoteleigenen Hundeplatz. 
Einlaufen mit Musik, danach der erste Pro­
belauf für die von Renate zusammengestell­
te Choreo. 
Danach startete Jessica ihren Teil mit einer 
Standortbestimmung und darauf folgten 
einige abwechslungsreiche Unterordnungs­
übungen. Bei Renate konnten wir unsere 
Longierkünste erweitern. 
Am Nachmittag, der jeweils zur freien Ver­
fügung stand, machten die einen eine Fahrt 
auf den Maschgenkamm, die anderen pro­
bierten zum ersten Mal die Rodelbahn 
Floomzer aus. Das war ein Spass! 
Am Dienstag erweiterten wir das Training 
vom Montag durch einen Durchgang Rally 
Obedience. Ausserdem standen auch die 
super coolen «Tunnelfotos» von Brigitte auf 
dem Programm. 
Am Mittag gab es im Hotel Kaffee und selbst 
gebackene «Dresdner Eierschecke» von 
Pipo. Zudem stand für die einen nochmals 
ein Ausflug auf den Maschgenkamm auf 
dem Plan, damit die Hunde sich im kleinen 
See abkühlen konnten. 
Am Mittwoch starteten wir wieder mit dem 
Einlaufen zur Musik, um danach das erste 
Mal die Choreo mit Musik zu üben. Sah 
schon recht gut aus. 
Das Longieren wurde durch einen zweiten 
Kreis erweitert und machte sehr grossen 
Spass. Jessica machte Sprung- und «Ein­
park»-Übungen. Zu unserer Freude gab es 
auch Sprungfotos. 
Nach dem Training spazierten wir zur Rast­
platzhütte Heidi & Peter, wo wir von Hannes 
mit einem feinen, heissen Fleischkäse, diver­
sen Salaten, Mineralwasser und Wein ver­

wöhnt wurden. Zum Dessert gab es leckeren 
Zwetschgenkuchen mit Streuseln, Kaffee 
und Schnaps. Die musikalische Unterhaltung 
von Hannes rundete den gelungenen Nach­
mittag ab.
Schon war wieder Donnerstag. Unser letzter 
Trainingstag. Wir starteten mit dem musika­
lischen Einlaufen, bevor wir unsere Choreo 
in «Perfektion» aufführten (gefilmt von Bri­
gitte). 
Anschliessend hatten wir nochmals die Ge­
legenheit, unser Können in Unterordnung, 
RallyObedience und Longieren zu vertiefen. 
Aufgrund der Hitze beendeten wir unser 
Training etwas früher.  
Die einen machten sich danach auf den Weg 
auf den Maschgenkamm, in der Hoffnung, 
dort etwas kühlere Temperaturen anzutref­
fen und die Hunde im See abkühlen zu kön­
nen. Die anderen fuhren auf die Prodalp, um 
Jessica bei ihrem Vorhaben, den Kletterturm 
«Cliimber» zu bezwingen, zu unterstützen. 
Die Zuschauer litten fast so sehr wie Jessica, 
mental und physisch. Als Stärkung gab es 
dann ein Mittagessen, und anschliessend 
spielten wir eine Runde Minigolf. 
Dann war schon wieder Freitag, unser letz­
ter Tag. Der Plauschparcours stand auf dem 
Programm. Unsere Leiterinnen gaben sich 
grosse Mühe, einen interessanten Parcours 
zusammenzustellen. Zum Mittagessen gab 
es natürlich Hörnli und Gehacktes mit Apfel­
mus. 
Abends um 17.30 Uhr fand dann die Preis­
verteilung auf der schattigen Terrasse statt. 
Unseren Leiterinnen und auch dir, Yvonne, 
ein herzliches Dankeschön für die tollen Prei­
se. Medaillen und Urkunden – für die ersten 
drei Stofftierli und etwas zum Knabbern für 
die Hunde, für alle Teilnehmer T-Shirts.
Danach genossen wir unser letztes gemein­
sames Nachtessen mit einem Glas Wein. Ein 
Schlummertrunk durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Hannes überraschte uns da mit einer 
Jacke, die er anlässlich von 50-Jahren Hün­
delerferien auf dem Tannenboden an uns 
verteilte. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei den Leite­
rinnen Brigitte, Jessica und Renate bedanken 
für die gute Organisation, die einfallsreichen 
Übungen und besonders für die tollen Fotos, 
von denen wir noch eine Weile zehren kön­
nen! 
Danke auch an die tolle Gruppe, es war eine 
schöne und lustige Woche. 
Besonders auch einen herzlichen Dank an 
das ganze Team vom Hotel Tannenboden, 
das uns mit dem Essen und der Gastfreund­
schaft verwöhnt hat.  

Gaby Beringen 

Die nächste Bäriwoche findet vom 15. bis  
21. August 2027 statt. Sie ist bereits wieder 
provisorisch ausgebucht. Interessenten kön­
nen sich gerne bei Brigitte Lendenmann 
(brigitte.lendenmann@kanton.sh) melden, 
wir nehmen sie gerne in die Warteliste auf.




